
cdiese Überlegungen (1ın denen beglückend Eınfaches neben sehr Schwerem un UT dem eübten
ITheologen Eınsıchtigem steht) nıcht. S1e sınd eher eıne anspruchsvolle Medıitatıon ber edıta-
tıon qls eıne Eınführung, nd SIE seizen 7Zu 161 als daß dıese Klarstellung für solche hılf-
reich seın könnte. dıe sıch VO  — der Machbarkeı un Erlernbarkeı mancher Meditationsmethode

Hahnansprechen lassen.

SCH  UR  © Tısa VOIl der Umkehr IN die Freiheit Erfahrungen zwıschen Kloster
und Welt Reihe Herderbüchereı, 1161 reiburg 1984 erder Verlag. S K

6,90
Elısabeth (Gräfin VO  — der Schulenburg, im Ursulinenkonvent VO  = Dorsten/ WestlT. Schwester aula
hat bereıts mehrere Herdertaschenbuücher erfaßt, darunter ıne kleine Autobiographie (Ich hab''s
gewagt), dıe WIT fruher angezeıgt haben Hıer steht 11U11 nıcht iıhr en ın der fernen und für viele
Leser tremden Welt des preußıschen els 1Im Vordergrund, sondern ihre Klostererfahrungen VOTL.

während un ach em Konzıl. Es ist erquickend, WIE dıe vielgereıiste Adlıge und Konvertitin N1IC.
1I1UT Z katholischen (:lauben fand, vielmehr WIE S1C 1Im Kloster voll Begeıisterung und Dankbar-
keıt den Weg miıtgeht, den dıe Kırche In der zweıten Hälfte dieses Jahrhunderts unter anchen
Kassandrarufen und Wıderständen INg Dıe Erfahrung, daß Konvertiten nıcht unbedingt immer
ıne „antıke ” Kırche anstrebten. mac. das Bändchen 2A0 Ermutigung.

MARIINI, arlo Marıa: Du rufst mich eım Namen. eC| Wege ZU Glauben Mun-
chen, Zürıch, Wıen 1984 Verlag Neue s ’ kt., 10,80

Der ardına VO'  s Maıland ist offensıchtlich N1IC. 11UT eın Kxeget, sondern uch ıne charıs-
matısche Persönlichkeıit, dıie versteht, cdhe Menschen in ıhren Bann ziıehen. Er trıfft den Kern
der ınge und das Herz der Menschen. Das kleine Buch nthält 1ne Dokumentatıon der egeg-
NUuNgSCH, dıe der Erzbischof 1m Zeıtraum VOon November 1982 bıs Z Juniı 1983 mıt Gläubigen sSe1-
TAeT: 1Özese 1Im Dom VOII Maıland Im Miıttelpunkt ste dıe Trage, WIE INan als Christ 1Im All-
tag en ann Anhand VO  = persönlıchen Zeugnissen ze1g der ufor verschiedene Wege ZU

Glauben auf un stellt S1e In den Zusammenhang mıt Erfahrungen, che uns in Jlexten der
Schrift überliefert SINd: dıe erufung ZUT J1e bıs ZUT Hıngabe des Lebens für andere, WI1e S1C

bezeugt hat; dıie Ireue ZU (Glauben harter Prüfungen ım en der Therese
VO Lis1euUX; dıe Bekehrung un! Gotteserfahrung Charles de Foucaulds ın der Nachfolge des VOI-

borgenen Lebens Jesu; dıe eıdenschaftlıche Suche ach ahrher beı Simone Weıl; christliıcher
Eiınsatz 1Im Ööffentlıchen en eispiel des irüheren Oberbürgermeisters Von Florenz, G10T7g10
La Pıra, un! das Reıten In der Vorbereitungszeıt eines JjJungen Paares auf dem Weg ZZ0 UG Ehe

Die Ausführungen wiırken nıemals gekünstelt der vordergründıg moralisıerend; 1m Gegenteıl,
INan spurt, dalß 1ler ıne umfassende Kenntniıs der Bıbel and In and geht mıt einer tıefen lau-
benserfahrung un:' mıt einem fundıerten Wissen ber dıe Sıtuation des eutigen Menschen. Als
risten mussen WIT unNns immer wıieder der rage ach dem Weg, auf den ott uns führen will, 1IICUu

tellen, 1mM un: 1im konkreten Handeln Das kleıne Buch ann beı der Suche ach einer Aln
HeiınemannWOTT wertvolle Anregungen geben

RAHNEKR, Karl l RK Marıanne: Für INnNe Liebe Marıa. Freiburg 1984 Her-
der Verlag. Sn Kl 9.80

7Zwischen eıner völlıgen Gleichgültigkeıt DZW. Verständnislosigkeıit eiınerseıts und eıner übertriebe-
1111 Marıenverehrung andererseıts ussen sıch Theologen heute 111 eınen erneuerten /Zugang Z
utter des Herrn bemühen. Anzeıchen für e1in elıngen sınd genügen! vorhanden: eo Fa-
kultäten und Phıil.-Theol Hochschulen fiınden Semı1nare über marıiologische TIThemen wıeder Z
lauf, Maıandachten un Rosenkranzandachten finden wıeder sta un Publıkationen W1IEe dıe VO  —

Beıinert (Heute VO  — Marıa reden?) der (Marıa DiIie Multter Jesu) werden geschrıe-
ben un: elesen. uch das vorlıiegende Büchleın Za aZzUu Im ersten eıl befaßt sıch arl Rahner
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mıt den anthropologıischen un glaubensmäßıigen ugängen Z heilsgeschichtlichen Bedeutung
Marıas. Unter der Überschräft „Mut ZU Marıenverehrung“ Schreı Rahner ber dıe chrıstlıchen
Wurzeln der Marıenverehrung, dıe heilsgeschichtliche Bedeutung Marıas. dıe Gleichwertigkeit
VO  - Mannn un: Frau, ber eılıgenverehrung un Marıenverehrung aufgrun der endgültıgen
„„Gerettetheıt“ ott nd ber dıe Onkrete Marıenverehrung. Der zweıte eıl dieses Büchleıins,
VO' Marıanne ırks, seıt Jahren aktıv In der Frauenseelsorge tätıg, deutet mehr persönlıch dıe
Gestalt der Mutltter Jesu als „Schwester Im Glauben‘“. Beıde eıträge plädıeren jeder auf seIne
Weıse TUr eıne CUG 1e' Marıa": uch der ıtel des Buches SO wırd konkret, ebendig
und WE auch AUS unterschiedlicher Perspektive heraus CUUIC| WIE Marıa das „ Ja Gottes
Nru ın jeder Stunde des Alltags“ für den TIisten beispielhaft gelebt hat Fazıt: sehr CIND-
ehlen Henseler

Wem gehört die rde Neue relıg1Ööse Gedichte Hrsg Paul Konrad URZ Maınz 1984
Matthıas-Gründewald-Verlag. 284 + 372 Dr Ln 38 S0

Der ZUl! eıt ohl este Kenner deutschsprachiger relıg1öÖser yn Paul Konrad Kurz, hat 1er
1121ÖSeE, überwıegend chrıstlıche Iyrısche SE dıe seı1ıt der Mıtte Jahrhunderts entstanden
sınd, zusammengestellt. Am nde des Buches rklärt der Herausgeber seıne Auswahlkriterien
WIıEe den Aufbau cdıeser Anthologie. Überlegungen ‚Z Sıtuation des relıg1ösen edichts  C6 wollen
In dıe Lektüre der edıchte einführen. Eın ausführliches Autorenverzeıichnis vermuiıttelt dıe nOTL-
wendıgen Informatiıonen ber en und Werk der Diıichter. In eıner dreißigseitigen Beılage CTI-
SC|  IC Kurz and VON einıgen Jextbeıspıielen AUS der vorgelegten ammlung den Zugang
Gedichten Außer utoren VO  —_ „spezılısch“ chrıistlichen Jlexten berücksichtigt der Herausgeber
be1l seiner Auswahl dıe großen Jüdıschen Dıchter.,. WIEe eIlly achS. Paul elan, Rose Ausländer
und ılde Domiuin. SOWIE dıe bedeutenden „weltlichen“ Autoren ngeborg Bachmann. Nıcolas
Born. (jünter Eıch, Ernst eıster. Marıe Lulse Kaschnıitz. Reıiner Kunze, aDrıiele Wohmann
/Z/Zum ulbau seiner Anthrologıie SCNreı Kurz: „Die uswa zeıtgenössıscher rehg1öser yTI
wollte dıe exftfe nıcht autorenısolıert darbıeten. sondern Aussage, Sprache un Form der Gedichte
ıIn einem sınvollen, erhellenden, größeren ontext zeıgen“ S 259) Dıieser ontext wırd ann ın
einer Abfolge VO  —_ zwol apıteln entfaltet Das Kapıtel „5Sprachwechsel‘ das „Iyrısche Spra-
che und Iyrısche Sprachhaltungen 1Im IMDTUC des Bewußtseins“ zeıigen ıll ıst als Einleitung
den nachfolgenden apıteln gedacht, dıe dann „Grundbefindlıichkeıiten, Grundgestalten, rund-
on und Grundtätigkeiten des Menschen“ Zzum Thema haben Jockwıeg

SCHOLL: Norbert Von der Krıppe ZUF Kathedrale. Nachdenkliches A eılıgen Stätten
München 1984 OÖse] Verlag. 126 Sr Kt 1980

Heılıglandfahrten en, WIE ich selbst De1l der Begleıtung VO  — Pılgergruppen ertfahren habe unter-
schıiedlichste Gedanken und Reaktionen der leilnehmer ZUr olge DıIie kann Nan mıteıiınander AdUs-

tauschen, manches, Aas her dem geringeren der größeren Kenntnisstand gebunden ist. kann
im Austausch korriglert werden. anderes bleıbt „Parteinahme“ und Subjektivıität. SO MNag VCI-
Mutlıc nıcht wenıgen l esern des Buches gehen, dıe schon ‚OONT SCWESCH SInd. Schaoll bletet
Nnapp ZWanzıg Betrachtungen ber das Land („Das Land das ich dır zeıgen werde‘“. darunter

ber das ote Meer. den Nebo das Herodion): über Stätten des Lebens Jesu etiwa cdıe Hälfte
des Buches) und ber Menschen. cdıe In sTrae]l en SOWI1E ber den Tempel (‚ Wer darft wohnen
auft deiınem eılıgen Berg?*). er Betrachtung ist eın ansprechend geschrıebener Abschnııtt Ur
Informatıon vorausgeschickt. In MIr haben dıe Kapıtel unterschıiedlichste Reaktiıonen ausgelöst.
Ekıne (l VO ıhnen sınd ISO desillusiıonıerend-krıtisch natürlıch as ber dıe Grabeskiırche,
aber auch das ber Nazaret der den Berg der Selıgkeıten. Manche Aussagen veImas ich inhalt-
ıch nıcht zu teılen, dıe ber den lod Jesu 1er ätte dem Verlasser cdıe Lektüre
ON HenriIı Nouwens WG ber das Sterben seiner utter gul un können. Manche Aussagen {Ta-
SCH der Komplızıertheıit der TroObleme wenıg echnung, dıe Gegenüberstellung: dort klares
Wasser plus Wüste gleich Garten. be1 unNns (Jarten plus verschmutztes Wasser gleich Wüuüuste ele-
gentlıch sprıicht auch ıne Suche un eın Friede AuUs den Betrachtungen. Be: den Gedanken über
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